
Entscheidungshilfe bei der Auswahl von Elektromotoren
Das Leistungsprofil der Anwendung ist bekannt. Es wurde die Leistungsklasse bestimmt und ein Motortyp vorausgewählt. 
Bleibt zu prüfen, ob der Motor den Energieeffizienzanforderungen gerecht wird und welche Alternative optimal ist.

Gibt es im Betreiberland eine Vorschrift, die einen 
Energieeffizienzgrad vorschreibt?

Gilt die Vorschrift zum Zeitpunkt der Erstinverkehr-
bringung des Motors?

Fällt der Motor in den Definitionsbereich der Vor-
schrift, z.B. durch Motorleistung, Polzahl und Be-
triebsart?

Es kann ein Motor ohne oder mit einem geringen 
Energieeffizienzgrad bestellt werden.

Sind in der Vorschrift Ausnahmen definiert, 
welche auf den vorliegenden Antrieb zutreffen, 
wie z.B. für explosionsgeschützte Motoren, 
Umgebungstemperaturen, Bremsmotoren und 
Aussetz- oder Kurzzeitbetrieb?

Soll der Motor, z.B. wegen einer Kundenvorschrift 
oder aus wirtschaftlichen Gründen 
(Energieeinsparungen können den erhöhten An-
schaffungspreis rechtfertigen) einer höheren Effizi-
enzklasse entsprechen?

Soll das Potenzial eines Energiesparmotors, welcher 
eventuell aufgrund seines erhöhten Materialeinsatzes 
Leistungsreserven (thermische Reserven bei 
Dauerlast mit erhöhten Anlauf- und Kippmomenten) 
aufweist, genutzt werden, um Sicherheiten oder 
seltene Spitzenlasten abzudecken?

Hat ein kleinerer, leistungsschwächerer Motor die 
benötigten Leistungsreserven und kann er an das zur 
Anwendung passende Getriebe angebaut werden?

Für den größeren 
Motor prüfen:

Prämissen 
überprüfen

Bestellung des Motors unter Angabe der üblichen 
technischen Daten zuzüglich der gewünschten 
Energieeffizienzklasse und des Betreiberlandes.

Ist der ausgesuchte Motor unter Betrachtung des 
Anschaffungspreises und seiner Energieeinspa-
rung, seines Gewichts und seiner Abmaße eine 
zufriedenstellende Wahl?
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